
Niederschrift 
 

über die 3. Sitzung des Seniorenbeirates der Stadt Geseke in der Legislaturperiode 

2014/2020 am 12. Oktober 2016 im Sitzungssaal des Alten Rathauses in Geseke, Am 

Teich 13 
 

anwesend waren: 

• Wolfgang Hengsbach, Beiratsvorsitzender 

• Bernd Luckner (Schriftführer) 

• Anton Vogt, stv. Schriftführer 

• Konrad Pielsticker 

• Herbert Klimek 

 

sowie die stellvertretenden Beiratsmitglieder: 

• Luzia Marx 

• Heinrich Brexel 

• Magret Schulte-Eversum 

• Ulrich Niermann 

• August Kirse 

 

und von der Verwaltung: 

• Stv. Bürgermeisterin Frau Susanne Schulte-Döinghaus 

• Stadtamtfrau Rita Lemke 

 

 

Zudem waren 3 Zuhörer und Herr Lüke mit der Praktikantin Frau Schulte von der 

Geseker Zeitung anwesend. 
 

Beginn der Sitzung:  15.00 Uhr 

Ende der Sitzung: 16.20 Uhr 
 

In der heutigen Sitzung des Seniorenbeirates wurden folgende Tagesordnungspunkte 

behandelt: 

 
 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 

Herr Hengsbach begrüßte die Mitglieder des Seniorenbeirats, die Zuhörer, die  

Vertreter der Presse sowie die stv. Bürgermeisterin Frau Schulte-Döinghaus und stellte 

die Beschlussfähigkeit fest. 

 

2. Vortrag von Frau Thöne vom Caritasverband zum Pflegeneuausrichtungsgesetz 

 

Frau Thöne fasste in Ihrem Vortrag kurz zusammen, was sich zum 01.01.2017 in der 

gesetzlichen Pflegeversicherung ändern wird. 

 

Sie erläuterte den neuen Pflegebedürftigkeitsbegriff, das neue Begutachtungssystem, 

sowie die leistungsrechtlichen Größen. 



Eine Zusammenfassung der wichtigsten Änderungen werden dieser Niederschrift in 

Form einer Broschüre beigefügt. 

 

Am 14.11.2016 findet um 18.00 Uhr eine Veranstaltung des Demenznetzwerkes im 

Sitzungssaal des Alten Rathauses statt. Hier werden in Vorträgen die Änderungen zum 

Pflegestärkungsgesetz nochmal vorgestellt. 

 

3. Rückschau auf die Aktivitäten des Seniorenbeirats im Jahr 2016 

 

• Im Jahr 2016 hat der Seniorenbeirat, wie folgt gute Wünsche und Gratulationen 

überbracht: 

 

zum 90. Geburtstag  59 mal 

zum 95. Geburtstag  20 mal 

zum 100. Geburtstag    2 mal 

zum 102. Geburtstag    2 mal  

zum 103. Geburtstag                1 mal 

 

zur Goldenen Hochzeit  39 mal 

zur Diamantenen Hochzeit  10 mal 

zur Eisernen Hochzeit               1 mal  

 

• Die Musikveranstaltung im April fand wieder in der Aula der Marienschule statt. 80 

Besucher erfreuten sich bei Kaffee und Kuchen an der Musik der Band „Old Rabbits“. 

Die Veranstaltung war wie immer kostenlos. Dennoch wurde auch in diesem Jahr 

wieder eine Spendensammlung durchgeführt. Der Erlös in Höhe von 255,00 € wurde 

dem Flüchtlingsnetzwerk in Geseke übergeben. 

 

• Danach ging Herr Hengsbach nochmals auf die Erfolgsgeschichte des „Mobilen 

Einkaufswagens“ in Geseke ein. Dieser besteht nunmehr bereits seit annähernd 6 

Jahren und erfreut sich steigender Beliebtheit.  

 

• Um den Ansturm auf die Kleiderkammer des Malteser Hilfsdienstes an der Ernst-von-

Bayern-Str. samstags ab 14.00 Uhr etwas zu entschärfen und zu ordnen hat der 

Seniorenbeirat eine Art Sicherheitsdienst eingerichtet. 

Herr Hengsbach führte aus, dass man es geschafft habe, innerhalb von acht Monaten 

hier den Andrang durch Ordnung entschärft habe und er geht davon aus, dass der 

„Sicherheitsdienst“ zum Ende des Jahres eingestellt werden kann. 

• Der diesjährige Ausflug des Seniorenbeirats, fand  im August 2016 statt und führte die 

Seniorinnen und Senioren diesmal nach Hennesee im Sauerland. Nachdem man 

vormittags das Bergwerk Ramsbeck (300 m unter Tage) besichtigt hat geht es 

anschließend zu einer Schifffahrt auf dem Hennesee. Ab da ergaben sich einige 

Probleme. Zum einen war der Weg zum Halteplatz der Planwagen steil und abschüssig 

und für einige Mitreisenden zu Fuß schwer zu bewältigen. Hier hätte sich Herr 

Hengsbach gerne einen Hinweis des Veranstalters gewünscht. Als man dann die 

Planwagen erreicht hatte, sollte die Planwagenfahrt auf einmal nicht mehr kostenlos 

sein. Herrn Hengsbach gelang es dann aber mit Nachdruck den Veranstalter davon zu 

überzeugen, die Planwagenfahrt, wie angekündigt, kostenlos durchzuführen. Danach 



fuhr man nach Olsberg zum Kaffeetrinken und dann zurück nach Geseke, wo der 

schöne Tag am Malteserhaus mit einem Grillabend beendet wurde. 

Auch in diesem Jahr hatten sich wieder mehr Leute angemeldet als Plätze im Bus zur 

Verfügung standen. Es wurde daher zusätzlich der Stadt-Bulli eingesetzt, der weitere 

acht Teilnehmer an das Ausflugsziel brachte. 

Da es immer wieder vorkommt, dass Leute am Ausflug mangels Plätzen nicht 

teilnehmen können, war geplant, eine Planwagenfahrt für diesen Personenkreis –quasi 

als Ersatz – durchzuführen.  

Aufgrund technischer Probleme konnte dies in 2016 noch nicht erfolgen. Man plant 

jedoch, in 2017 hierauf zurückzukommen. 

• In diesem Jahr ist Wanderung in den Eringerfelder Wald mit anschließendem Eier-

Essen mit Oberförster Siebels leider ausgefallen. Oberförster Siebels konnte aufgrund 

gesundheitlicher Probleme die Veranstaltung nicht durchführen, versprach aber in 

2017 wieder zur Verfügung zu stehen. 

 

• Die Brillenaktion für dieses Jahr läuft gut. Herr Hengsbach hat bereits 500 Brillen 

gesammelt.  

Die Firma Christ Hörgeräteakustik aus Lippstadt hat von dieser Aktion gehört und 

wird sich in diesem Jahr mit einer Hörgerätesammelaktion beteiligen.  

Herr Christ hat gute Kontakte nach Sri Lanka und Indien. Sodass die gespendeten 

Brillen und Hörgeräte voraussichtlich dorthin geschickt werden. 

• Die traditionelle Weihnachtsfeier für allein stehende Seniorinnen und Senioren findet 

auch in diesem Jahr am Nachmittag des 24.12.2016 im Malteserhaus statt.  

 

• Anschließend ging Herr Hengsbach auf den Hinweis ein, dass Geseker Senioren bei 

der Tafel nicht mehr einkaufen könnten, weil dort Flüchtlinge alles aufkaufen würden. 

Herr Hengsbach ist daher unangemeldet zur Tafel gegangen und hat dort zwei Stunden 

im Laden verbracht.  

Er konnte damit sagen, dass es nicht stimmt, dass Geseker Senioren bei der Tafel 

nichts mehr verkauft werden kann. Im Gegenteil liefert die Tafel vielen Senioren die 

Einkäufe sogar nach Hause. 

 

4. Vorschau auf die geplanten Aktivitäten des Seniorenbeirates im Jahr 2017 

 

• Der „Musikalischen Nachmittag für Seniorinnen und Senioren“ findet am 29.04.2017  

erstmals im Pfarrheim St. Petri statt. Man hat für diesen Tag einen Künstler engagiert, 

der das Musikprogramm „Komm sing mit“ veranstaltet. Hierbei werden die 

Liedertexte auf eine Leinwand geworfen, sodass jeder das Lied mitsingen kann.  

• Der diesjährige Ausflug des Seniorenbeirats wird voraussichtlich wieder im August 

stattfinden. Das Ziel ist noch nicht bekannt.  

• Es wird in auf jeden Fall wieder Sammelaktionen für Katastrophengebiete geben. 



• Die traditionelle Weihnachtsfeier für allein stehende Seniorinnen und Senioren findet 

am Nachmittag des 24. 12.2017 statt.  

• Der Seniorenbeirat der Stadt Geseke hat  ab Juni 2016 jeden ersten Dienstag im Monat 

jeweils von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr eine Sprechstunde im Alten Rathaus, Am Teich 

13, in Geseke angeboten. Die Sprechstunde wurde von den Bürgerinnen und Bürger 

nicht angenommen, weshalb die Sprechstunden wieder eingestellt werden. 

 

5. Verschiedenes 

 

• Frau Lemke teilte dem Beirat mit, dass inzwischen die Schilder für die Parkbänke in 

der Kernstadt und den Ortsteilen bestellt sind und das bislang in Handarbeit ca. 60 

Schilder (von 233) fertig gestellt seien. 

 

Herr Kirse wies daraufhin, dass die Schilder, nicht wie bestellt, zwei Bohrungen 

sondern vier Bohrungen haben sollten. 

Frau Lemke versprach mit dem Hersteller zu sprechen, ob das noch möglich ist. 

 

Anschließend wurde diskutiert, wann die Schilder angebracht werden sollen.  

Man entschied sich dafür, die Schilder voraussichtlich im Frühjahr anzubringen, wenn 

auch alle Schilder fertig sind. 

 

• Bereits im Vorfeld der Sitzung wurde angesprochen, eventuell die Anfangszeit der 

Beiratssitzungen von 15.00 Uhr auf 17.00 Uhr zu verschieben. Um 15.00 Uhr sei es 

interessierten Berufstätigen nicht möglich, die Sitzung als Zuhörer zu besuchen. 

Vielleicht sei das auch der Grund, warum immer so wenig Zuhörer anwesend seien. 

 

Der Seniorenbeirat wird hierüber in seiner nächsten internen Sitzung entscheiden. 

 

Frau Schulte-Döinghaus regte an, die Sitzungstermine an 2017 auch in den 

Sitzungskalender der Stadt Geseke aufzunehmen. Frau Lemke versprach, sich darum 

zu kümmern. 

 

Abschließend bedankte sich Herr Hengsbach sehr herzlich für die rege Teilnahme und 

für die geleistete Arbeit des Seniorenbeirats. Er beendete die Sitzung um 16.20 Uhr.  

 

 

 

Geseke, den 13.10.2016 

 

  

 
____________________________________________ 

Hengsbach    Lemke 

Beiratsvorsitzender   Protokollführerin 

 


